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Halt des Busses X30 (Ostbahnhof-Arabellapark) an der Moselstraße
Empfehlung Nr. 14-20 / E 02944 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 13 – Bogen-
hausen am 24.10.2019 

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 17674

1 Anlage

Beschluss des Bezirksausschusses des 13. Stadtbezirkes Bogenhausen am 
10.03.2020
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag des Referenten

Die Bürgerversammlung des 13. Stadtbezirkes Bogenhausen hat am 24.10.2019 die  
Empfehlung Nr. 14-20 / E 02944 (Anlage) beschlossen. Die MVG wird demnach aufgefor-
dert, die neue Linie X30, die vom Ostbahnhof über die Weltenburger- und Englschalkin-
gerstraße zum Arabellapark führt, auch an der Moselstraße halten zu lassen.

Die Empfehlung betrifft einen Vorgang, der nach Art. 37 Abs. 1 GO und § 22 GeschO des 
Stadtrates zu den laufenden Angelegenheiten zu zählen ist. Da es sich um eine Empfeh-
lung einer Bürgerversammlung handelt, muss diese nach Art. 18 Abs. 4 Satz 1 GO und § 
2 Abs. 4 Satz 1 Bürger- und Einwohnerversammlungssatzung vom Stadtrat bzw. Bezirks-
ausschuss und gem. § 9 Abs. 4, 2. Spiegelstrich Bezirksausschusssatzung vom Bezirks-
ausschuss behandelt werden. Der Beschluss des Bezirksausschusses hat jedoch gegen-
über der Verwaltung nur empfehlenden Charakter.

Das Referat für Arbeit und Wirtschaft hat hierzu die Münchner Vekehrsgesellschaft mbH 
(MVG) um Stellungnahme gebeten, die Folgendes mitgeteilt hat:

„Wie im Antrag der Siedler- und Eigenheimer-Vereinigung München-Steinhausen e.V. be-
reits erwähnt haben wir bereits folgende Alternative vorgeschlagen: Von der Haltestelle 
Moselstraße gelangt man mit dem StadtBus 187 und Umstieg an der Richard-Strauss-
Straße in die U4 in 10 Minuten zum Arabellapark bzw. Klinikum Bogenhausen. Zum Cosi-
mabad gelangt man mit Umstieg am Herkomerplatz in die Trambahn in 17 Minuten.

Dass die Fahrzeiten auf explizit dieser Verbindung nicht mit dem Pkw vergleichbar sind, 
ist uns bewusst. Leider ist es dennoch nicht immer im ganzen Stadtgebiet möglich, eine 
umsteigefreie und zugleich schnelle Anbindung an das nächstgelegene Klinikum oder 
Freizeitbad anzubieten. Eine Umsteigeverbindung sehen wir außerdem auch nicht als Zu-
mutung an. Bei der reinen Fahrzeitbetrachtung müssen fairerweise auch der Parksuchver-
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kehr und ggf. anfallende Fußwege vom Parkplatz zum eigentlichen Ziel mitbetrachtet wer-
den.

Der Halt des X30 an der Haltestelle Ostfriedhof ist durch das deutlich höhere Fahrgastauf-
kommen und die Verknüpfung zu den Trambahnlinien 15/25 und 18 sowie zum CityRing 
58/68 begründet. Der Ostfriedhof hat dementsprechend die Funktion eines Umsteigekno-
tens. Derzeit zählen wir an der Haltestelle Moselstraße in beiden Richtungen ca. 230 Ein-
steiger pro Werktag. Im Mittel liegt dieser Wert bei den anderen Haltestellen der Linie X30
etwa 3-4-mal höher. Außerdem besteht an der Moselstraße kein Anschluss zu weiteren 
Verkehrsmitteln.

Selbstverständlich werden wir die Fahrgastentwicklung im Bereich Bogenhausen weiter 
beobachten und eine Angebotsausweitung im Bereich rund um die Weltenburger Straße 
prüfen. Einen Halt des X30 an der Haltestelle Moselstraße zum kommenden Fahrplan-
wechsels schließen wir jedoch weiterhin aus.

In den kommenden Jahren werden sukzessive alle StadtBus-Linien tagsüber auf einen 
10-Minuten-Takt verdichtet, so auch die Linie 187.“

Der Empfehlung Nr. 14-20 / E 02944 der Bürgerversammlung des 13. Stadtbezirkes Bo-
genhausen vom 24.10.2019 kann aufgrund der vorstehenden Ausführungen nicht entspro-
chen werden.

Der Korreferent des Referates für Arbeit und Wirtschaft, Herr Stadtrat Richard Quaas, und
der Verwaltungsbeirat für das Beteiligungsmanagement, Herr Stadtrat Horst Lischka, ha-
ben jeweils einen Abdruck der Sitzungsvorlage erhalten.

II. Antrag des Referenten

1. Von der Sachbehandlung - laufende Angelegenheit (§ 22 GeschO) - wird Kenntnis ge-
nommen. Von den Ausführungen der Münchner Verkehrsgesellschaft mbH (MVG) wird
ebenso Kenntnis genommen. 
Der Empfehlung Nr. 14-20 / E 02944 der Bürgerversammlung des 13. Stadtbezirkes 
Bogenhausen vom 24.10.2019 kann nicht entsprochen werden.

2. Die Empfehlung Nr. 14-20 / E 02944 der Bürgerversammlung des 13. Stadtbezirkes 
Bogenhausen vom 24.10.2019 ist damit gemäß Art. 18 Abs. 4 der Gemeindeordnung 
behandelt.
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III. Beschluss
nach Antrag.

Der Bezirksausschuss des Stadtbezirkes 13 der Landeshauptstadt München

Die Vorsitzende Der Referent

Angelika Pilz-Strasser
Vorsitzende des BA 13

Clemens Baumgärtner
Berufsm. StR

IV. Wv. RAW - FB VNetzlaufwerke/raw-ablage/FB5/SWM/3 Gremien/1 Stadt/1 Stadtrat/5 

Buergerversammlungen/Ba13/2944_Beschluss.odt

zur weiteren Veranlassung. 

Zu IV. 
1. Die Übereinstimmung des vorstehenden Abdrucks mit dem Originalbeschluss wird be-

stätigt.

2. An den Stenografischen Dienst 
An die BA-Geschäftsstelle Ost
An das Direktorium-Dokumentationsstelle (2x)
An das Revisionsamt
An RS/BW
Per Hauspost
an die Stadtwerke München GmbH/VB
z.K.
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